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Lesarten zu Nr. 147: oommaoeuu«. Inversion: bomioidium oonp. ant 
damnum. kabola. moroidos (meroids 5). pro suo Inorum! suscipit - - 2. 
non inmeritos non merito, snstsniat. Nr. 148: Überschrift--2. ms-Zi- 
strum oommaoinum - - 8.8.10. ad opera dictandum^ nach dem neugefun- 
denen Text von 3. 11 nur: ad operandum, praestandum, seruns suos! 
domums domo Lücke! Loerit. repotetur - - 2.3. maZistriss magistro --11. 
ipsos ipsi. Nr. 149: oasa aliena --5. uolnntariae. inoendsrits inoodit. 
treplum, wonach restituat ea also fehlt, quod ests id est. tertia substi- 
mationo bisher nicht zu belegen, praotii. vum omni intrenseous. orsma- 
tnm. luorits est (bisher nicht nachweisbar!). bonas, üdeis kods. restaure­
tur. aliquas aliguid -- 3. Nach intrenseous wahrscheinlichste Lesung domni 
borta. Zu Nr. 150 haben wir nur die drei Worte a toonlars portatnm der 
Überschrift sicher. Unserem toonlars kommt in 10 tooolaro am nächsten.

Zol. 48 wie in den MG. (Pag. 34 und 35). Darauf Lücke von 
5 Blättern (-- Zol. 49—53)!

Zol. 54 wie in den MG. (Pag. 37 und 38), aber nicht, wie am 
Rande der Textausgabe 5. 37 steht, als 5. Blatt des Tuaternio IV, 
sondern als 6.

Nach einer Lücke von zwei Blättern (— Zol. 55 und 56) folgen 
jetzt von Zol. 57 die Zeilen 9—20, die aus vier verschiedenen 
Stücken erhalten sind. Für die Zeilen 9—12 und 13—16 wurden 
die Texte in zwei Streifen aus dem Rücken von Tod. 573 von 
St. Gallen gewonnen und für die Zeilen 16—20 aus Tod. Turic. 
68. Die Zürcher Stücke wurden schon im Jahre 1928 von mir ge­
funden und aus dem Rücken des besagten Lodex ausgelöst, und 
zwar in drei Streifen, die zusammen den untersten Teil eines 
aus unserem §ol. 57 und §ol. 64 bestehenden voppelblattes 
bilden, da das Mittelstück Text der beiden genannten Blätter auf- 
zeigt. Die Texte lauten:

§ol. 57* zunächst auf Z. 9 und 10 Schluß von Nr.
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